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BREITENBACH, 1940

Monalshefle
für Kultur und
Verkehrswerbung

Der Herr wacht mit uns!

Im Vertrauen auf seine Hilfe wollen wir
alle zuversichtlichen Mutes
weiterarbeiten und wachen für die Freiheit,
Ehre und Grösse des eidgenössischen

Bundes, den unsere Väter vor
Jahrhunderten für ewige Dauer geschlossen

haben, und den wir immer wieder
erneuern im Namen des Herrn.

Aus dem Bettagsaufruf
des Bundesrates 1940.

Für die
Jurablätter von der Aare zum Rhein

Inhalt:
1. Aclvergrund von Traugott Meyer

Z. Grabrede auf Herrn all~Bundesral Hermann Obrechl sei.
von Oberstlt. Werner von Arx

3. Bundesrai Dr.Waller Slampfli von E. B.

4. Morgen von Gottfried Keller

5. Ersles Schuld- und Leldbewusslsein — — —

Dennoch werde Ich Soldai! von Alfred Arnold Frey

6. Bauer, prlife Deine Schulden von E. Stalder

7. Bücherlisch.



r Mitteilungen
V

1. An einer aui den 16. Sept. nach Solothurn einberufenen

Sitzung, die von den Herausgebern, der bisherigen
Redaktion, dem Verlag, der Druckerei, der Solothurnischen

Gemeinnützigen Gesellschaft und dem Verband Solo-

thurnischer Verkehrsvereine beschickt war, wurde an
Stelle des anderweitig zu sehr in Anspruch genommenen
bisherigen Redaktors Herrn Emil Wiggli, Solothurn, Herr

Dr. phil. Ernst Baumann, Rodersdorf, als künftiger
Redaktor bezeichnet.

2. Ueber den weitern Ausbau der Heimatblätter wird später
berichtet werden. Für den Oktober ist eine Grenzwacht-

Nummer, für den November eine Frank Buchser-Nummer

vorgesehen.

3. Der zweite Jahrgang schliesst mit dem 31. Dezember 1940.

Bis zu diesem Zeitpunkt werden, ausser der vorliegenden,
noch drei Doppelnummern im Umfange von je zwei Bogen

erscheinen, sodass der zweite Jahrgang ungefähr den

gleichen Umfang erhält wie der erste.

4. Das Ergebnis des Photo-Wettbewerbes wird in der näch¬

sten Nummer bekannt gegeben.

5. Neu eintretende Abonnenten erhalten die bisher erschie¬

nenen Hefte des laufenden Jahrgangs kostenlos zugestellt.
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